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Amtliche Nachrichten/Zugestellt durch Post.at 

Di

150-jähriges Bestehen der Feuerwehr Randegg 

Bürgermeister Manfred Wieser durfte in 
Tulln mit dem Kommando der Freiwilligen 
Feuerwehr Randegg die Urkunde zum 150-
jährigen Bestehen entgegennehmen.  

 

Die Freiwillige Feuerwehr Randegg begeht im 
Jahr 2025 ihr 150-jähriges Jubiläum – ein be-
eindruckender Meilenstein in der Geschichte 
der Gemeinde.  

 

Seit 1875 stehen die Mitglieder der Feuerwehr 
Tag und Nacht bereit, um in Notlagen zu hel-
fen und das Leben der Menschen in Randegg 
und Umgebung zu schützen. 

 

In diesen eineinhalb Jahrhunderten hat sich 
vieles verändert – Fahrzeuge, Ausrüstung  
und Technik wurden laufend modernisiert.  

Doch eines ist geblieben: der freiwillige Ein-
satz für andere, getragen von Mut, Teamgeist 
und einem starken Zusammenhalt. 

 

Das Jubiläum ist nicht nur ein Moment des 
Rückblicks, sondern auch ein Zeichen der 
Wertschätzung für all jene, die in Vergangen-
heit und Gegenwart Teil dieser besonderen 
Gemeinschaft waren und sind.  

 
 

Mit einem festlichen Programm wird  
dieses besondere Ereignis  

gebührend gefeiert:  

Bezirksfeuerwehrleistungsbewerb am 
Sonntag, den 15.06.2025  
am Sportplatz Randegg 
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Amtsstunden 

Montag bis Freitag   08:00 - 12:00 Uhr 

Donnerstag    09:00 - 12:00 Uhr 

     13:00 - 18:00 Uhr 

Sprechstunden Bürgermeister 

Montag    08:00 - 09:00 Uhr 

und nach tel. Vereinbarung 

Sprechstunden Notar 

1. Donnerstag im Monat  16:30-18:00 Uhr 

Sprechstunde Gemeindepfleger 

02. Juni, 07. Juli  und 04. August 

jeweils von 09:00-11:00 Uhr  

Nächster Redaktionsschluss 

Freitag 29. August 2025 

Erscheinungstermin: 38. Kalenderwoche 

Impressum 

Medieninhaber, Herausgeber, Redaktion,  
Texterfassung & Druck:  

Marktgemeinde Randegg, 3263 Randegg 22 

E-Mail: gemeinde@randegg.at 

Telefon: 07487/6200 

Homepage: www.randegg.at 
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Ärztedienst 

Datum Arzt Apotheke  Tierarzt 

SO, 01.06. Dr. F. Haunlieb Steinakirchen 

Bitte diese Nummer 

wählen: 

0664/3939888. 

Sie werden automa-

tisch zum jeweils zu-

ständigen  

Wochenend-Tierarzt 

verbunden  

SA, 07.06.+ SO, 08.06. Dr. Chr. Kozlowski Purgstall 

MO, 09.06. Dr. S. Bis Gresten 

SA, 14.06.+ SO, 15.06. Dr. A. Fritsch Scheibbs 

DO, 19.06. Dr. C. Brandstätter Purgstall 

SA, 21.06.+ SO, 22.06. Dr. A. Danzer Gresten 

SA, 28.06.+ SO, 29.06. Dr. Chr. Kozlowski Ybbs 

SA, 05.07.+ SO, 06.07. Dr. C. Brandstätter Wieselburg 

SA, 12.07. Dr. A. Fritsch Steinakirchen 

SO, 13.07. Dr. S. Bis Steinakirchen 

SA, 19.07.+ SO, 20.07. Dr. A. Danzer Purgstall 

SA, 26.07.+ SO, 27.07. Dr. F. Haunlieb Scheibbs 

SA, 02.08.+ SO, 03.08. Dr. Chr. Kozlowski Gresten 

SA, 09.08.+SO, 10.08. Dr. Y. Zedan Ybbs 

FR, 15.08.+SA, 16.08.+ 

SO, 17.08. 
Dr. F. Haunlieb Wieselburg 

SA, 23.08.+ SO, 24.08. Dr. A. Fritsch Steinakirchen 

SA, 30.08.+ SO, 31.08. Dr. A. Danzer Purgstall 

SA, 06.09.+ SO, 07.09. Dr. C. Brandstätter Scheibbs 

SA, 13.09.+ SO, 14.09. Dr. Chr. Kozlowski Gresten 
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Vorwort des Bürgermeisters 

Liebe Randeggerinnen und Randegger, 

Die erste Sitzung des neuen 
Gemeinderates stand ganz im 
Zeichen des Rechnungsab-
schlusses. 

Dabei zeigte sich deutlich: 
Der Handlungsspielraum wird 
zunehmend enger – unter 
anderem bedingt durch stei-
gende Ausgaben, höhere 
Umlagen und inflationsbe-
dingte Kostensteigerungen. 

Trotz dieser Herausforderungen bleibt Randegg 
handlungsfähig. Der Gemeinderat setzt auf gut 
überlegte Investitionen, die dem langfristigen 
Wohl der Gemeinde dienen. Auch künftig werden 
Projekte sorgfältig geprüft, priorisiert und mit Au-
genmaß umgesetzt. 
 

Gemeinsam entschieden: Randegg startet 
einen Markenprozess 

In der ersten Sitzung des neuen Gemeinderats 
wurde nicht nur der Rechnungsabschluss behan-
delt – wir haben auch wichtige Weichen für die 
Zukunft gestellt. Gemeinsam haben wir uns ent-
schieden, einen Markenprozess für Randegg zu 
starten. 

Was bedeutet das konkret? Randegg soll mit ei-
nem klaren Profil nach außen und innen sichtbar 
werden – als lebenswerte, aktive und zukunftsori-
entierte Gemeinde. Der Markenprozess soll un-
sere Stärken herausarbeiten, unsere Werte sicht-
bar machen und die Identität von Randegg stär-
ken – für alle, die hier leben, arbeiten und sich 
engagieren. 

Wir freuen uns auf diesen spannenden Weg,  
wer sich für diesen Prozess interessiert,  
kann sich gerne bei mir unter  
buergermeister@randegg.at melden.  
 

Weiters aus der GR Sitzung 

Förderungen / Zuschüsse  

Hilfe im eigenen Land: € 200,- 

Oldtimerclub Randegg: € 300,- 

Atemschutzgeräte FF Perwarth: € 8.939,77 

Radweg – Gresten: 

Es wurde mit Fam. Baldauf eine Einigung über 
den Kauf des Radweges erzielt. Nach Fertigstel-
lung der Vermessung soll ein Kaufvertrag errich-
tet werden. 

Freibad: 

Um den Frühschwimmern außerhalb der regulä-
ren Öffnungszeiten das Schwimmen zu ermögli-
chen, wurde ein Schließsystem um exkl. € 1.000,
- beschlossen. 

 

Ankäufe NMS Randegg: 

Es wurden Tische und Sessel zu einem Gesamt-
preis von € 20.537,34 inkl. MwSt. angekauft 

Für die Installation eines Trinkbrunnens im Schul-
hof wurde die Firma Fa. F&M Installationstechnik 
zu einem Preis von € 2.961,58 inkl. MwSt beauf-
tragt. 

Kindergartenumbau – Auftragsvergaben 

Sportgeräte: Fa. Turkna Turn- und Sportgeräte-
fabrik € 33.538,63 exkl. MwSt. 

Malerarbeiten: Maler Pinselprofi € 61.022,20 
exkl. MwSt. 

Fliesenlegerarbeiten: Fa. Fuchsberger  
€ 21.379,72 exkl. MwSt. 

Spielplatzgeräte: Fa. Maier von € 59.215,34 exkl. 
MwSt. 

Markenprozess:  
Message Marketing- & Communications GmbH: 
€ 29.880,- inkl. MwSt.  
alle Beschlüsse wurden einstimmig gefasst 

 

Masterplan Ortszentrum: Neue Chancen für 
Randegg 

Im Rahmen der laufenden Überlegungen zum 
Masterplan für unser Ortszentrum haben sich 
erfreulicherweise neue Möglichkeiten ergeben. 
Diese potenziellen Entwicklungen werden derzeit 
sorgfältig geprüft und in die weiteren Planungen 
miteinbezogen. 
 

Personal/Freibad: 

Wir freuen uns, mit Martina und Alexander Trip-
pold zwei neue Teilzeitkräfte in unserem Team 
begrüßen zu dürfen. Dank ihrer Erfahrung im 
Badbetrieb wissen sie genau, worauf es an-
kommt, um für die Zufriedenheit unserer Bade-
gäste zu sorgen. Außerhalb der Freibadsaison 
werden sie uns zudem als flexible Aushilfskräfte 
in verschiedenen Bereichen tatkräftig unterstüt-
zen. 

Abschließend darf ich Sie herzlich zu zwei be-
sonderen Veranstaltungen zu Pfingsten einladen: 
Besuchen Sie das traditionelle Ruinenfest der 
Freiwilligen Feuerwehr Perwarth, das zu 
Pfingsten wieder ein Fixpunkt in unserer Gemein-
de ist.  

Am Pfingstmontag sind alle Radbegeisterten und 
Ausflügler dann herzlich willkommen beim  
Tag der Pedalritter beim Erlebnisgasthof  
Wasserhammer. 
 

Ich wünsche Ihnen viele interessante Informatio-
nen mit der neuen Ausgabe der Gemeindezei-
tung. 
 

Ihr Bürgermeister  

Manfred Wieser 
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Blackout  

Tulln, 28. April 2025 – Am 28. April 2025 führte ein massiver Stromausfall in Spanien, Portugal 
und darüber hinaus zu großflächigen Ausfällen bei Bahn- und U-Bahnsystemen, Ampeln sowie 
Telefon- und Computerservices. Ein solches Szenario ist nicht unmöglich – auch Österreich kann 
betroffen sein. Mit geringem Aufwand kann man sich und die Familie effektiv vorbereiten. 

 

Langfristige Unterstützung durch den NÖZSV 

Der Niederösterreichische Zivilschutzverband (NÖZSV) informiert seit vielen Jahren die Bevölke-
rung und Gemeinden umfassend zu den Themen Selbstschutz, Krisenvorsorge und Blackout. 
Neben laufenden Informationen bietet der NÖZSV auch spezielle Blackout-
Infoabende und Fachkurse in ganz Niederösterreich an, um die Menschen für den Ernstfall fit zu 
machen. Auf der Website des NÖZSV stehen kostenlos Checklisten, Ratgeber und Folder zum 
Download bereit: www.noezsv.at 

 

Warum Vorbereitung wichtig ist 

Ein länger andauernder Stromausfall trifft Haushalte, Firmen und Infrastruktur. Ohne Gegenmaß-
nahmen drohen Versorgungsengpässe bei Wasser, Lebensmitteln, Heizung und Kommunikation. 
Der Niederösterreichische Zivilschutzverband (NÖZSV) rät: Vorsorge ist gelebte Verantwortung. 

Praktische Tipps zur Vorbereitung auf einen Blackout: 

• Lebensmittelvorrat für mindestens drei Tage anlegen (z.B. Konserven, Reis, Müsliriegel). 

• Wasservorrat: Zwei Liter Trinkwasser pro Person und Tag. 

• Beleuchtung & Energie: Taschenlampen, Kerzen, geladene Powerbank bereithalten. 

• Kommunikation: Batteriebetriebenes Radio und Notfallkontakte auf Papier. 

• Heizen & Kochen: Campingkocher, warme Decken und Kleidung vorbereiten. 

• Medizin & Hygiene: Vorräte an Medikamenten, Feuchttücher, Erste-Hilfe-Set. 

• Landwirtschaft: eigenverantwortlich für Notstromversorgung und Vorräte 

• Notfallplan: Mit Familie und Freunden Treffpunkte, Abläufe und Notfallplan absprechen. 

Besonders wichtig ist die Vorbereitung von Familien mit Kindern: Klare Treffpunkte, Heimweg-
übungen, Notfallkarten in Schultaschen und Probewochenenden ohne Strom stärken die Sicher-
heit und Selbstständigkeit im Ernstfall. 

 

NÖZSV-Präsident, LAbg. Bgm. Christoph Kainz: 

„Die Ereignisse auf der Iberischen Halbinsel zeigen uns, dass ein Blackout 
auch hier möglich ist – umso wichtiger ist frühzeitige Vorsorge. Der Nieder-
österreichische Zivilschutzverband steht der Bevölkerung dabei aktiv zur 
Seite. Blackout-Vorbereitung ist keine Panikmache, sondern gelebte Eigen-
verantwortung. Obwohl die heimischen Energieversorger durch regelmäßige 
Übungen sehr gut aufgestellt sind, sollte jeder in seinem persönlichen Um-
feld Vorkehrungen treffen, um im Ernstfall bestmöglich gewappnet zu sein.“ 

        Information zur Waldbrandbekämpfung 

Die Bezirkshauptmannschaft Scheibbs erstellt 
im Rahmen eines Projekts eine Einsatzkarte 
für die Waldbrandbekämpfung im Bezirk, um 
bei längeren Trockenperioden und erhöhter 
Waldbrandgefahr schnell und effektiv handeln 
zu können.  

Ab Mitte Mai 2025 befahren Feuerwehrmitglie-
der die Forststraßen und Waldgebiete mit Feu-

erwehrfahrzeugen, um die Infra-
struktur zu erfassen.  

Die Erhebungen erfolgen außer-
halb der Dämmerung und Nacht, in Absprache 
mit Eigentümern und Jägern, um den Betriebs-
ablauf nicht zu stören.  

Wichtige 

Info 

http://www.noezsv.at
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„Sag Ja zu Randegg!“ – Wir entwickeln  
unsere Marke und unser Marketing 

 

In Randegg tut sich viel: Unser neues Leitbild 
und der Masterplan sind fertig, die Neugestal-
tung des Ortszentrums steht in den Startlö-
chern. Jetzt setzen wir noch einen wichtigen 
Impuls: Unter dem Motto „Sag Ja zu Ran-
degg!“ entwickeln wir eine eigene Marke und 
ein zeitgemäßes Marketing für unsere Gemein-
de. Das Markenprojekt läuft dabei parallel zur 
Ortskerngestaltung – denn beide Projekte sol-
len sich gegenseitig stärken und ergänzen. 

 

Warum ist das wichtig?   

Heute müssen Gemeinden nicht nur gut sein – 
sie müssen es auch zeigen. Eine starke Marke 
macht Randegg als Wirtschafts-, Lebens- und 
Freizeitstandort sichtbar und attraktiv. Davon 
profitieren unsere Betriebe und Einrichtungen: 
Ein klares Profil hilft dabei, Kunden, Gäste so-
wie dringend gesuchte Fachkräfte anzuziehen. 
Gleichzeitig wird das Bewusstsein für das viel-
fältige Angebot unseres Orts gestärkt – damit 
die Menschen lieber bei uns einkaufen, essen, 
wohnen, arbeiten und ihre Freizeit genießen. 

 

Zukunftsprojekt mit Augenmaß und Haus-
verstand. 

Ende Mai startet unser Projekt mit einem Im-
puls-Workshop. Eingeladen sind Vertreterinnen 
und Vertreter aus dem Gemeinderat sowie aus 
Wirtschaft, Gastronomie, Tourismus, Kultur 

und dem Vereinswesen – also 
Leute, die Randegg aktiv mitge-
stalten. 

 

Begleitet werden wir von der Markenagentur 
message, einer der renommiertesten Agentu-
ren für Stadt- und Gemeindemarken in Öster-
reich. Nach dem Workshop wird ein Konzept 
für Marke und Marketing erarbeitet, das im Ge-
meinderat diskutiert und verfeinert wird. Im Ok-
tober 2025 stellen wir es öffentlich vor – und 
starten gleich mit der Umsetzung. Zum Beispiel 
mit neuen Ideen für Randegg als Hochzeits-
destination. 

 

Übrigens – die gute Nachricht zur Finanzie-
rung: Die Kosten für das Markenprojekt ent-
sprechen ziemlich genau jener Summe, die wir 
heuer durch den milden Winter bei der 
Schneeräumung eingespart haben. Eine sinn-
volle Investition in die Zukunft unserer Gemein-
de – mit Augenmaß und Hausverstand. 

 

Gemeinsam machen wir Randegg noch sicht-
barer, attraktiver und lebenswerter – für uns 
alle! 

 

Haben Sie Interesse, beim Workshop dabei 
zu sein?   

Melden Sie sich gerne bei Bürgermeister  
Manfred Wieser:  
buergermeister@randegg.gv.at 

                „Sag Ja zu Randegg!“  Wichtige 

Info 

In Niederösterreich gibt es eine wichtige Initiati-
ve zum Umgang mit Streunerkatzen: das soge-
nannte „Fangen, Kastrieren, Zurückbringen“-
Programm.  

Dabei werden herrenlose Katzen eingefangen, 
um sie zu kastrieren und anschließend wieder 
an ihren ursprünglichen Ort zurückzubringen. 
Dieses Vorgehen hilft, die Population der 
Streunerkatzen auf humane Weise zu kontrol-
lieren und ihre Lebensbedingungen zu verbes-
sern. Es ist eine nachhaltige Lösung, die so-
wohl den Tieren als auch der Gemeinschaft 
zugutekommt. Wenn Sie mehr darüber erfah-
ren möchten oder helfen möchten, können Sie 
sich bei örtlichen Tierschutzorganisationen in-
formieren oder direkt beim Land NÖ, Abteilung 
RU5 Naturschutz/Tierschutz unter der Nummer 
02742/9005-152215. 

 

Streunerkatzen 
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Ramadama in Randegg 

Am 4. April 2025 fand das „Ramadama“ in 
Randegg statt, eine Müllsammelaktion, die von 
der Marktgemeinde Randegg organisiert wur-
de. Bei strahlendem Sonnenschein machten 
sich die Schüler und Schülerinnen der Mittel-
schule Randegg gemeinsam mit ihren Lehr-
kräften auf, um entlang der Radwege und Stra-
ßen in Randegg den Müll zu sammeln. 
Umweltgemeinderat Andreas Strohmaier, der 
die Aktion federführend organisierte, nahm 
ebenfalls aktiv teil und unterstützte die Schüler. 
„Es ist schön zu sehen, wie motiviert die Kinder 
bei der Sache sind und sich für eine saubere 

Umwelt einsetzen“, sagte Strohmaier. 
Zum Abschluss der Aktion wurden die fleißigen 
Helfer von der Marktgemeinde Randegg mit 
einer Schnitzelsemmel und einem Kaltgetränk 
belohnt. 

Die Mittelschule Randegg bedankt sich bei der 
Marktgemeinde für die Organisation und freut 
sich, einen Beitrag zur Verschönerung ihrer 
Heimat geleistet zu haben. 

Insgesamt nahmen 35 HelferInnen teil, die 
eine beachtliche Menge von 67,8 kg Abfall 
gesammelt haben.  

           Haftpflichtversicherung für Hunde 

Liebe Hundebesitzerin, lieber Hundebesitzer, 

wir möchten Sie darauf hinweisen, dass ge-
mäß § 13 des NÖ Hundehaltegesetzes für 
jeden gehaltenen Hund eine gültige Haft-
pflichtversicherung nachzuweisen ist. 

Seit dem 1. Juni 2023 sind alle Hundehalterin-
nen und Hundehalter in Niederösterreich ver-
pflichtet, für jeden gehaltenen Hund eine Haft-
pflichtversicherung mit einer Mindestver-
sicherungssumme von 725.000 € für Personen- 
und Sachschäden abzuschließen und den 
Nachweis darüber bitte bis 30. Juli bei der 
zuständigen Gemeinde vorzulegen. 

Dies gilt auch für Hunde, die bereits vor 
dem 1. Juni 2023 gehalten wurden. 

Diese Regelung betrifft alle Hunderassen, un-
abhängig von Größe oder Gefährdungspoten-
zial. 

Die Haftpflichtversicherung kann entweder als 

eigenständige Hundeversiche-
rung oder als Bestandteil einer 
Haushaltsversicherung abge-
schlossen werden . 

Bitte beachte, dass die Aufrechterhaltung des 
Versicherungsschutzes während der gesamten 
Dauer der Hundehaltung verpflichtend ist. 

Wichtige 

Info 
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… dass unser Bauhof sage und schreibe 16.500 km mit Bus und Caddy 
und nochmal 500 Stunden mit dem Traktor im Jahr für uns im Einsatz ist?  

 

Zu den Aufgaben des Bauhofes gehören im Wesentlichen: 
 

• Erhaltung von Gemeindestraßen, Gemeindebrücken, Geh- und Radwegen  

• Maßnahmen zur Erfüllung der Verkehrssicherheit  

• Kontrolle, Instandhaltung und Wartung von Straßenverkehrszeichen auf Gemeindestraßen 

• Instandhaltung, Wartung und Betreuung von gemeindeeigenen Liegenschaften 

• Ausübung Winterdienst  

• Wartung und Erhaltung der Wasserversorgungsanlage 

• Kanal; Schmutz– und Regenwasser 

• Kontrolle der Spielplatzgeräte auf Sicherheit und Wartungserfordernisse. Damit verbunden 
sind die entsprechenden Reparaturarbeiten, Mähen 

• Laufende Sichtkontrolle der im Gemeindeeigentum befindlichen Bäume und Sträucher auf 
Verkehrssicherheit (Wind-, Sturm- und Schneedruck, Sichtbehinderungen, Lichtraumprofil) 
und entsprechende Entfernung von Schadholz 

• Einsatz im Katastrophenfall 

• Betreuung von Veranstaltungen im Bereich der Logistik und Technik 

• Kontrolle und Betreuung der Müllsammelinseln, Entleerung der öffentlichen Mistkübel 

                      Wussten Sie…? 

Güterweg Jagerlehen-Denkenöd 

Die stark beanspruchten Güterwege Jagerle-
hen und Denkenöd wurden umfassend saniert 
und erstrahlen nun in neuem Glanz. 

Gerade für unsere Landwirtinnen und Landwir-
te sowie für alle Anrainerinnen und Anrainer 
war die Erneuerung dieser Wege ein großes 
Anliegen. Die Arbeiten umfassten die vollstän-
dige Erneuerung der Fahrbahndecke, Verbes-
serungen bei der Oberflächenentwässerung 
sowie punktuelle Unterbauverstärkungen. Ins-
gesamt wurden mehr als 5 Kilometer Weg-
strecke instand gesetzt. 

 

Dank moderner Bauweise ist der Güterweg 
nun wieder bestens für den landwirtschaftli-
chen Verkehr und den täglichen Gebrauch ge-
rüstet. Auch die Verkehrssicherheit konnte da-
mit spürbar erhöht werden. 

Die Sanierung wurde mit Unterstützung des 
Landes Niederösterreich und durch Mittel der 
ländlichen Entwicklung (LE-Förderung) mög-
lich gemacht. Ein herzlicher Dank gilt allen Be-
teiligten – von den Planern und Baufirmen bis 
hin zu den Grundeigentümerinnen und -
eigentümern für ihre Unterstützung und das 
Verständnis während der Bauphase. 
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Rechnungsabschluss in Zahlen 2024 

Standort in Randegg:  

Steinecker Parkplatz 

De-Minimis 

Die Besamungsscheine, die noch im Juli  

abgerechnet werden sollen, können  

bis einschließlich  

Donnerstag, 03. Juli 2025 

 am Gemeindeamt abgegeben werden! 

Maibaumspender 

 

 
 

Die Marktgemeinde Randegg 
bedankt sich recht herzlich 

für die Spende des  
diesjährigen Maibaumes  

bei Familie Grabner (Haselweg) 
und bei Familie Wieser (Mitterlehen)  

für den Kindermaibaum.  

Rechnungsabschluss 2024 in Zahlen  

  RA 2024 NAV 2024 

Haushaltspotenzial  €           1 706,88   €      147 000,00  

Nettoergebnis -€        20 062,87  -€        87 700,00  

Bedarfszuweisungen Land  €      282 500,00   €      263 700,00  

      

Ertragsanteile  €   1 892 711,58   €   1 918 000,00  

NÖKAS-Umlage  €      561 455,10   €      555 000,00  

Sozialhilfeumlage  €      325 429,00   €      339 000,00  

      

Kommunalsteuereinnahmen  €      471 803,30   €      405 000,00  

Aufschließungsabgabe  €        78 580,85   €        40 000,00  

      

Schuldenstand 1.1.2024  €   2 229 436,09   €   2 228 253,30  

Schuldenstand 31.12.2024  €   3 342 579,18   €   3 782 766,55  
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Musikschule Randegg 

         Ferienspiele Sommer 2025 

        Liebe Bürgerinnen und Bürger von Randegg, 

habt ihr vielleicht eine tolle Idee für ein Ferienspiel, das wir gemeinsam  
organisieren können oder das ihr gerne selber anbieten möchtet? 

Wir freuen uns über eure Vorschläge und Anregungen, um die Ferien für unsere Kinder  
unvergesslich zu machen! 

Meldet euch bitte bei Wolfgang Zellhofer: 0676/754 43 28  
 

Vielen Dank im Voraus für eure Kreativität und Unterstützung! 

Aufruf 

Jetzt für die Musikschule anmelden!  
Musikschulanmeldung Schuljahr 2025/2026 – Werde Teil unserer Klangwelt! 

 

Liebe Eltern, 

Euer Kind will ein Instrument lernen oder sich musikalisch weiterentwickeln?  
Dann ist jetzt der perfekte Zeitpunkt dafür! 

 

Anmeldung bis spätestens 31. Mai 2025 
 Abgabe nur im Musikschul-Postkasten im Eingangsbereich der Volksschule Randegg 

 

Die Anmeldeformulare werden direkt in der Schule verteilt und liegen zusätzlich beim  
Musikschul-Postkasten zur freien Entnahme auf. 

Egal ob Anfänger oder Fortgeschrittene – die Musikschule freut sich auf alle musikbegeisterten 
Kinder und Jugendlichen! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jetzt anmelden und musikalisch durchstarten! 

Bei Fragen helfe ich, Musikschulstandortleiter Andreas Strohmaier, gerne weiter.  
E-Mail: randegg@schmelzer-musikschule-scheibbs.gv.at 

Mobil: +43 664 / 5981284 
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Gesunde Gemeinde 

Am Sonntag, den 27. April 2025  lud die Ge-
sunde Gemeinde im Rahmen des NÖ Wander-
erwachens zu einer Wanderung entlang des 
„Tut-Gut Wanderweges“ am Hochkogelberg 
ein.  

Die Sonne strahlte vom Himmel und die gera-
de erwachende Natur war wunderschön zu be-
obachten. Nur der Wind war kräftiger als ge-
wünscht.  

Die Gruppe mit vielen Kindern marschierte ent-
lang der Route 1 und stärkte sich nach der 

Wanderung im Almhaus.  

Die zweite Gruppe erwanderte die um einiges 
längere Route 2, die in den letzten Wochen 
neu markiert wurde.  

Anschließend kehrten sie zum gemütlichen 
Ausklang auf der Terrasse des Almhauses ein. 

Die Gesunde Gemeinde Randegg bedankt sich 
bei den Grundbesitzern und Anrainern des Tut-
Gut Wanderweges, dass sie die Wanderwege 
ermöglichen und somit viele Menschen schöne 
Naturerlebnisse genießen können.  

Wandererwachen 

1. GESUNDHEIT: Wenn du 
schwimmen gehst, musst du 
gesund sein! 

2. HINWEISSCHILDER BE-
ACHTEN: Auf den Hinweis-
schildern kannst du lesen, was 
im Schwimmbad erlaubt und 
was verboten ist. Daran musst 
du dich halten! 

3. DUSCHEN, ABKÜH-
LEN: Geh erst dann ins Was-
ser, wenn du dich geduscht 
und abgekühlt hast! 

4. KÄLTEGEFÜHL: Bleib nicht 
im Wasser, wenn dir kalt ist, du 
kannst sonst Krämpfe bekom-
men! Krämpfe sind für den 
Schwimmer gefährlich! 

5. OHRENERKRANKUN-
GEN: Wenn du Ohrenschmer-
zen oder eine Ohrenverletzung 
hast, darfst du nicht schwim-
men, springen oder tauchen! 

6. ESSEN: Wenn du viel ge-
gessen hast, warte eine Stun-
de, bevor du wieder ins Wasser 
gehst. 

7. STARKE SONNE: Schütz 
dich vor der Sonne 
(Sonnencreme, Kappe, T-
Shirt)! Wenn dir heiß ist, darfst 
du nicht ins kalte Wasser sprin-
gen! 

 

 

 

8. ÜBERMUT: Lass dich von 
anderen nicht dazu überreden, 
etwas zu tun, was du nicht gut 
kannst (weit hinausschwim-
men, ins tiefe Wasser springen 
oder tauchen). 

9. SPRINGEN: Spring nur dort 
ins Wasser, wo es erlaubt ist! 
Du darfst dabei niemanden in 
Gefahr bringen! Spring ja nicht 
in Gewässer, die du nicht 
kennst, es könnten viele Ge-
fahren lauern! 

10. VORSICHT IM ERLEBNIS-
BAD: Im Erlebnisbad sind oft 
viele Menschen. Beobachte 
daher auch die Leute in deiner 
Umgebung! Ruf Hilfe herbei, 
wenn jemand in Gefahr ist! 

Baderegeln 
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Gesunde Gemeinde 
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Aus dem Standesamt 

Wir trauern um: 

Theresia Spiegl 

Hochzeit 

Wir begrüßen unsere jüngsten Mitbürger: 
 

 

 Jakob Kendler  

 

 Emilia Berg 

  

 Niklas Strohmaier 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   Julia und Christian Rumpl 
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Gratulationsrunde vom 15. Mai 2025 

Maria Rainer  

zum 80. Geburtstag 

Wilhelm Ignaz Riemer  

zum 80. Geburtstag 

Johann Halbartschlager  

zum 80. Geburtstag 

Josef Flazelsteiner 

zum 85. Geburtstag 

Rosa Wieland 

zum 85. Geburtstag 

  
 

Erika List 

zum 85. Geburtstag 
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Gratulationsrunde vom 15. Mai 2025 

Hermine und Engelbert R. Hofner 

zur Goldenen Hochzeit 

Margarete und Leopold Haselsteiner  

zur Goldenen Hochzeit 

Johanna und Johann Harreither 

zur Diamantenen Hochzeit 

Rosa und Johann Wieland  

zur Eisernen Hochzeit 

 

Wir möchten auf diesem Wege schon im 

Vorfeld den nächsten Jubilaren gratulieren 

und freuen uns, Sie bei unserer nächsten 

Gratulationsrunde begrüßen zu dürfen! 

 

Für alle Walkingfreunde: 

 

Jeden Mittwoch, 18:30 Uhr, findet ein  

Walkingtreffpunkt  

vor dem Bergfreibad statt.  

Teilnahme jederzeit  

ohne Anmeldung möglich. 
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Das alljährliche Josefifest der ARGE Panora-
mahöhenweg machte heuer in der Marktge-
meinde Randegg Station und eröffnete damit 
offiziell die Frühjahrssaison.  

Rund 20 „Seppn“ folgten der Einladung, um 
gemeinsam zu musizieren und einen abwechs-
lungsreichen Tag im Zeichen des Heiligen Jo-
sef zu feiern. 

Die Heilige Messe in der Pfarrkirche Randegg 
wurde ebenso wie die anschließende Agape 
und der Frühschoppen im Schliefauhof von der 
Josefikapelle musikalisch umrahmt. Diese be-
sondere Formation besteht ausschließlich aus 

MusikerInnen mit dem Vornamen Josef, Jose-
fine oder Josefa.  

Die Arbeitsgemeinschaft Panoramahöhenweg 
bedankt sich, dass so viele „Seppn“ und Ver-
treter der Zimmererzunft der Einladung gefolgt 
sind und die Gastgebergemeinde Randegg 
freut sich, dass VertreterInnen aus allen 4 Mit-
gliedsgemeinden beim Josefifest vertreten wa-
ren. 

Den stimmungsvollen Abschluss bildete das 
traditionelle Josefischnapsen im Almhaus 
Hochkogel, bei dem sich Josef Wieser aus 
Randegg als Sieger durchsetzen konnte. 

Josefifest in Randegg 

Gemeindeleben 

Zimmermänner Gerald Josef Haselsteiner und Johann Kößl, gGR Anita Eybl (Ybbsitz), ARGE-Sprecher 
GR Bernhard Atschreiter (Sonntagberg), GR Lisa Fuchsluger (Waidhofen a/d Ybbs), VBGM Margit Lechner 
(Randegg), Engelbert Wieser (Randegg), Leopoldine Adelsberger (Randegg), BGM Gerhard Lueger 
(Ybbsitz), BGM Manfred Wieser (Randegg), BGM Thomas Raidl (Sonntagberg) und Zimmermann Rudolf 
Fahrenberger (v.l.)           Foto: © eisenstrasse.info 

Verein Meierhof 

Obfrau: Obermayr Sylvia 

Obfrau Stellvertreter: Wagner Martin 

Kassier: Wimmer Johann 

Kassier Stellvertreterin: Stelzeneder Ulrike 

Schriftführerin: Kochberger Renate 

Schriftführerin Stellvertreterin: Wieser Silvia 

Kassenprüfer: Loibl Christian 

Kassenprüfer: Halbartschlager Reinhard 

 

Am 16. Mai 2025 fand im Meierhof Perwarth 
die Generalversammlung des Vereins Meier-
hof Perwarth statt.  

Obfrau Sylvia Obermayr begrüßte die anwe-
senden Mitglieder und eröffnete die Sitzung. 

Es wurde ein Rückblick auf die Aktivitäten des 
vergangenen Jahres gegeben und im Rahmen 
der Veranstaltung fanden auch Neuwahlen 
des Vereinsvorstandes statt, die vom Bürger-
meister Manfred Wieser geleitet wurden.  

Der Vorstand wurde einstimmig bestätigt. 

Die Generalversammlung endete mit einem 
Ausblick auf kommende Projekte, wie das  
450-jährige Jubiläum im Herbst. 

Der Verein Meierhof Perwarth bedankt sich bei 
allen Unterstützern und freut sich auf ein er-
folgreiches Jubiläumsjahr 2025. 
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Impressionen der Senioren Ortsgruppe Randegg 

Bei der Jahreshauptversammlung 2025 beka-
men zahlreiche Senioren für die langjährige 
Mitgliedschaft Urkunden. 

Ehrenurkunden vom NÖ. Senioren-
Landesverband erhielten Ensmann Gerhard 
für die Leitung der Senioren-Volkstanzgruppe 
und Leopoldine Wurm für die Gestaltung der 
Kerzen für verstorbene Mitglieder bei der 
Weihnachtsmesse. 

Baumblütenwanderung von St. Ägydi 
nach Windhag.  

Bezirksseniorenschnapsen: 2. Platz Riegler 
Herbert 

Seniorenausflug nach Linz zur VOEST und 
auf den Pöstlingberg. 

Zahlreiche Randegger Seniorenradler haben 
beim Bezirksradwandertag in Wolfpassing teil-
genommen. 
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Auch im Schuljahr 2024/25 ist der Bildungsdi-
rektion für NÖ der Chorgesang ein wichtiges 
Anliegen. Vor allem die Ermutigung zu öffentli-
chen Auftritten mit qualitativ hochwertiger Vor-
bereitung soll die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer zum Singen und zur Mitgestaltung des 
kulturellen Lebens in den Regionen ermuntern. 

Das Landesjugendreferat NÖ und die Bil-
dungsdirektion für Niederösterreich organisier-
ten daher auch 2025 in Kooperation ein  
Kinder- und Jugendchortreffen am 25. April 
2025 im Auditorium des Schlosses Gra-
fenegg mit dem Titel „chorissimo! 2025“. Schul, 
Kinder- und Jugendchöre waren herzlich ein-
geladen, dieses vokale Ereignis im prächtigen 

Ambiente dieses Kon-
zertsaales mit zu ge-
stalten. Auch der Chor 
der Volksschule Ran-
degg unter der Leitung 
von Beate Fröschl war mit dabei.  Begleitet 
wurde Sie von Frau Ursula Schwab an der Gi-
tarre und Theresa Bachler an der Steirischen.  
Es ist ein gemischter Chor von der 2. bis zur 4. 
Klasse. 19 Mädchen und 8 Buben gaben bei 
den 2 Liedern „Schalalalala“ und „Hinten bei 
der Stadltür“ ihr Bestes und ernteten großem 
Applaus.  
Die Gemeinde Randegg sponsorte gerne den 
Bus für die Fahrt nach Grafenegg.  

                      Chorissimo! 2025 

Mostkost LJ Randegg 

Am Freitag, den 4. April 2025 fand wie-
der die alljährliche Mostkost im Alm-
haus statt.  

Auch heuer durften wieder zahlreiche 
Moste verkostet werden, woraus sich 
wie jedes Jahr die drei besten Moste 
kristallisierten.  

Den dritten Platz erreichte 
„Schmiedmost“ von Adolf Adelsberger, 
zum zweiten Platz gratulieren wir Simo-
ne und Leopold Wieser mit ihrem "Bio-
Birnenmost". Den ersten Platz erreichte 
Adolf Adelsberger mit seiner 
"Speckbirne".  

Die Landjugend Randegg bedankt sich 
für die zahlreichen Teilnahmen bei ihrer 
Mostkost und freut sich schon auf das 
nächste Jahr.  
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Würdige Gedenkfeier in der Pfarrkirche 

Die diesjährige Gedenkfeier für die Opfer der 
Ermordung von rund 100 jüdischen Menschen 
in der Schliefau. Die Veranstaltung konnte auf-
grund anhaltenden Regens nicht wie geplant 
im Freien stattfinden und wurde daher in die 
Pfarrkirche verlegt. 

Bürgermeister Manfred Wieser begrüßte die 
zahlreich erschienenen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer und dankte allen Mitwirkenden für 
ihr Engagement und ihre Initiative. 

Für den musikalischen Rahmen sorgte die Ju-

gendmusik mit einfühlsamen und besinnlichen 
Stücken. Auch der Kameradschaftsbund war 
mit einer Ehrenabordnung vertreten. Die Feu-
erwehrjugend wirkte aktiv an der Gestaltung 
der Feier mit, ebenso wie Schüler der Mittel-
schule, Gemeinderäte sowie Pfarrangehörige. 

So lebt die Gedenkinitiative weiter, die Pfarrer 
Adalbert Waser im Jahr 1982 ins Leben geru-
fen hat – getragen von der Gemeinde, die sich 
ihrer Geschichte stellt und Erinnerung bewusst 
wachhält. 

Gutscheine für Saisonkarten im Freibad 

Die Schülerinnen und Schüler der 2. und 3. 
Klasse der Volksschule Randegg haben im 
Februar und März ihre Schwimmtage im Hal-
lenbad in Oberndorf absolviert und nicht nur 
ihre Schwimmfähigkeiten verbessert, sondern 
auch Schwimmabzeichen erworben. Als be-
sondere Anerkennung für ihre engagierte Teil-
nahme überreichte Vizebgm. Margit Lechner 
den Kindern einen Gutschein für eine Saison-
karte im Freibad Randegg. Diese Initiative soll 

den jungen Schwimmerinnen und Schwimmern 
die Möglichkeit bieten, ihre Fähigkeiten auch 
über die Sommermonate hinweg weiter zu ent-
wickeln und die Freude am Schwimmen zu för-
dern. Die Gutscheine wurden in diesem Jahr 
erstmals ausgegeben und sorgten für große 
Begeisterung bei den Kindern. Die Gemeinde 
freut sich, mit dieser Maßnahme einen Beitrag 
zur Förderung der Schwimmkompetenz und 
zur Sicherheit im Wasser zu leisten.  
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    Neues von der Jugendfeuerwehr Randegg 

Am 12. April 2025 fand das Wissenstest-Spiel 
und der Wissenstest in Wolfpassing statt. Ver-
antwortliche Feuerwehr war dieses Jahr die FF 
Zarnsdorf. 

Wissenstest-Spiel (10 bis12 Jahre) 

Wissenstest (12 bis15 Jahre )  

Unsere Jugend trat bei allen Kategorien an und 
alle haben erfolgreich die Stationen gemeistert 
und bestanden. 

Beim Wissenstest-Spiel gibt es Bronze und 
Silber zu erreichen . 

Was wird geprüft: Es gibt einen kleinen schrift-
lichen Test, Gerätekunde für den Brandeinsatz, 
Gerätekunde für den technischen Ein-
satz ,Kleinlöschgeräte, Knotenkunde , Schutz-
ausrüstung, Alarmsignale, richtiges Verhalten 
bei Gefahren, Gefahren vermeiden. 

 

Wissenstest-Spiel:      3x Bronze 

                                 2x Silber  

Wissenstest:              5x Bronze  

                               11x Silber  

                                 2x Gold  
 

Beim Wissenstest gibt es Bronze, Silber und 
Gold zu erreichen.  

Insgesamt waren bei dieser Veranstaltung rund 
150 Jugendliche aus dem gesamten Bezirk 
Scheibbs. 

Wir haben derzeit einen Mannschaftsstand bei 
der FF-Jugend von insgesamt 25 Mädchen 
und Burschen. Darüber sind wir alle sehr stolz. 

Am Floriani Sonntag fand die traditionelle Flori-
ani Messe statt mit den offiziellen Aufnahmen 
bei der Feuerwehr Jugend. 

Im Anschluss fand das traditionelle Maifest 
statt, wo Spiel und Spaß nicht fehlen durften. 

im Namen des Kommandos und meinem Be-
treuerteam möchte ich Danke sagen an die 
Eltern die es den Kindern ermöglichen, zur 
Feuerwehrjugend beizutreten zu dürfen. 

Ihre Tochter oder Ihr Sohn haben Interesse an 
der  Feuerwehrjugend? Dann nix wie hin zur 
Jugendstunde, die jeden Freitag von 16 Uhr 
bis 18 Uhr im FF Haus Randegg stattfindet.  

 

Martina und Alexander Trippold 

Mit einer Gleichenfeier bedankte sich die Ge-
meinde bei allen beteiligten Firmen, den freiwil-
ligen Helfern und Nachbarn und ebenso bei 
den Gemeindebediensteten für das Engage-

ment und ihre Arbeit. Mit der Veranstaltung  
wird das Finale der Baustelle eingeleitet, die im 
September fertig werden wird.  

    Gleichenfeier Kindergarten 
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Veranstaltungskalender  

Juni 

01. bis 06. 06   Rund um die Ofenkartoffel Panormamastüberl 

02.- 05.06.  

Kinderschwimmkurs im Bergbad Randegg 

Anmeldungen und Infos bei Frau Simone Biber: 
0664/5240816 

Union Randegg 

Do, 05.06. 16:30-18:00 Notarsprechstunde am Gemeindeamt Gemeinde Randegg 

06.06.-08.06   
Ruinenfest Perwarth mit Frühschoppen Musik-
verein Randegg 

FF Perwarth 

Mo, 09.06  Tag der Pedalritter Gemeinde Randegg 

Sa, 14.06.   Jubiläumsfeier 20 Jahre HCU Randegg HCU Randegg 

So, 15.06.   
Bezirksfeuerwehrleistungsbewerb am Sportplatz 
Randegg  

FF Randegg 

Mi, 18.06.   Musikschulkonzert Verein Meierhof 

Do, 19.06   Fronleichnam, Weckruf & Prozession Musikverein Randegg 

Fr, 20.06.   Sonnwendfeuer Verein Meierhof 

Sa, 21.06.   
Bezirksmusikfest + Marschmusikbewertung in 
Gaming 

Musikverein Randegg 

Fr, 20. und So, 
22.06 

  Richtereckfest 2025 Freitag und Sonntag LJ Randegg 

Fr, 27.06. 18:00 Wirtshausmusik mit der "Stifter Gegenmusi" Verein Ruine Perwarth 

Juli 

Do, 03.07. 16:30-18:00 Notarsprechstunde am Gemeindeamt Gemeinde Randegg 

12.+13.07.  Kameradenstadl mit Oltimertreffen ÖKB 

August 

Do, 07.08. 16:30-18:00 Notarsprechstunde am Gemeindeamt Gemeinde Randegg 

Sa, 09.08.  Tag der Blasmusik Perwarth Musiverein Randegg 

18.-22.08.   Bezirksblasmusikcamp in Scheibbs / BLAMU Musikverein Randegg 

Sa, 23.08.  Tag der Blasmusik Schliefau Musikverein Randegg 

Sa, 23.08. 10:00-20:00 Handwerkerfest Verein Ruine Perwarth 

So, 24.08.   Kinderradkriterium bei Fa. Mosser RC-27 Mosser Randegg 

Sa, 30.08.  Musigrüllerei im Musiheimhof Musikverein Randegg 

September 

Sept./Okt.    
„In den Herbst am Hochkogelberg“ Herbstliche 
Schmankerl im Panoramastüberl.  

Panoramastüberl 

Do, 04.09. 16:30-18:00 Notarsprechstunde am Gemeindeamt Gemeinde Randegg 

Fr, 05.09. 19:00 Rockkonzert  Verein Ruine Perwarth 

Sa, 06.09.   
60 Jahr Feier Union Raika Randegg – voraus-
sichtlich auf der Sportanlage - Findet gemein-
sam mit dem Blaulichttag der FF-Randegg statt  

HCU Randegg 

So, 07.09. ab 07:00 IVV Wandertag/Ziel beim FF Haus Union Randegg 

13./14.09   450 Jahre Meierhof Perwarth Verein Meierhof 
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Gastgeber  

ist heuer  

Randegg 
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